
    
 

 

 
KEM | Evang. Kliniken Essen-Mitte gGmbH  
Henricistraße 92 · 45136 Essen 
Postfach 10 11 64 · 45011 Essen 

 
Aufsichtsratsvorsitzender Dr. Joachim F. Panek  
Geschäftsführer: Hans-Dieter Weigardt 
 

 
Handelsregister Essen HRB 2968 
kem-med.com  

   

Bank im Bistum Essen IBAN: DE35360602950011332013 · BIC: GENODED1BBE Konto-Nr. 11332013 · BLZ 360 602 95 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Einladung zum Interaktiven Workshop Onkologie am 15. März 2022 – 2G! 
 
 
Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege, 
 

als wissenschaftlicher Leiter möchte ich Sie im Namen der Klinik für internistische Onkologie und Hämatologie mit 
integrierter Palliativmedizin der Evang. Kliniken Essen-Mitte erneut recht herzlich zu einem „Interaktiven Workshop 
Onkologie“ einladen. Als Themenblöcke möchten wir bei diesem Workshop die Systemtherapie bei Karzinomen von 
Harnblase und Niere, Neue Algorithmen der palliativen Therapie von GI-Tumoren sowie Systemtherapie bei ZNS-
Metastasen bei Lungenkarzinomen bearbeiten. 
 

Bei den Karzinomen des oberen und unteren GI-Traktes hat eine Fülle neuer Studiendaten zu mehreren 
Zulassungserweiterungen von Immun-Checkpoint-Inhibitoren geführt. Auf welche Weise werden dadurch unsere 
Therapiealgorithmen der palliativen Therapie verändert? 
 
Bei den Karzinomen von Harnblase und Niere geht die Entwicklung neuer Therapiekombinationen stetig weiter. Der 
Einsatz von Immun-Checkpoint-Inhibitoren ist heute fester Bestandteil der palliativen Therapie. Ist die Zeit reif für die 
adjuvante Immuntherapie? Kombination oder Monotherapie? 
 

Die individualisierte Behandlung von Patienten mit metastasierten Lungenkarzinomen auf dem Boden von Biomarkern 
ist etabliert. Die verbesserte systemische Tumorkontrolle führt dazu, dass wir immer mehr Patienten mit ZNS-Metastasen 
sehen, insbesondere bei bestimmten molekularen Subgruppen. Was kann die Systemtherapie zur Therapie von Patienten 
mit ZNS-Metastasen beitragen? 
 

Wie gewohnt, werden wir die o. g. Fragen anhand von Fallbeispielen darstellen und sie in Kleingruppen diskutieren. Die 
Veranstaltung richtet sich an Kollegen, die regelmäßig Entscheidungen zur Therapie bei metastasierten Tumoren von 
Lunge, Gastrointestinal- oder Urogenitaltrakt treffen müssen.  
 

Der Workshop findet am Dienstag, den 15.03.2022 von 18:30 bis 22:00 Uhr in den Südtiroler Stuben, Freiherr vom Stein-
Straße 280A, in Essen (siehe Wegbeschreibung) statt.  
 
Die Firmen AMGEN (2000€), Bristol-Myers Squibb GmbH (1200 €), Merck-Serono GmbH (1500 €), MSD Sharp & Dohme 
GmbH (1500 €) und Roche Pharma AG (1500 €) werden uns bei der Veranstaltung im Rahmen der Referentenhonorare, 
des Equipments, der Gebühren, der Raummiete sowie des Imbisses unterstützen. 
 

Über Ihre Teilnahme würde ich mich sehr freuen!   
 
Ein Imbiss steht wie gewohnt ab 18.00 Uhr zur Verfügung. 
 

Wegen begrenzter Teilnehmerzahl bitten wir um Anmeldung per anliegendem Fax-Formular bis zum 07.03.2022 ! 
 

Mit freundlichen Grüßen  
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